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In der Ernst-Reuter-Schule wird der

Schulsanitätsdienst neu ins Leben gerufen. 15

Schüler sowie zwei Lehrkräfte organisieren die

Arbeitgemeinschaft, die Schülern bei Verletzungen

oder Krankheiten während der Unterrichtszeit helfen

werden.. Unterstützt wird die Arbeitsgemeinschaft vom

DRK, das mit Rat und Tat zur Seite steht. Im November

erhalten die teilnehmenden Schüler der Jehrgänge 7 bis

10 eine Ausbildung in Erster Hilfe und starten danach mit

dem Schulsanitätsdienst. "Das ist eine spannende

Aufgabe für die Schüler und bedeutet gleichzeitig auch

eine große Verantwortung", sagte Schulleiter Andreas

Lust-Rodehorst heute Vormittag. Die 15 Schüler werden

sich künftig in Absprache mit den Lehrern Julian

Hoffmann und Daniel Scheibelhut sowie Katrin Schindler

vom Schulsekretariat organisieren und einen Dienstplan

erstellen. Während der Unterrichtszeiten werden dann

immer jeweils zwei Schüler Dienst haben und mit einem

Handy ausgestattet. Im Notfall erhalten sie einen Anruf vom Sekretariat und eilen dann zum jeweiligen Einsatzort, um Erste

Hilfe zu leisten und gegebenenfalls einen Notruf abzusetzen. "Ich freue mich, dass sich die Schüler hier engagieren, um

ihren Mitschülern bei Verletzungen oder Unwohlsein zu helfen. Das wird sicherlich dazu beitragen, das Schulklima noch

weiter zu verbessern", sagte Bürgermeisterin Ramona Schumann.

Bürgermeisterin Ramona Schumann (von rechts) und

Schulleiter Andreas Lust-Rodehorst freuen sich über das

Engagement der Arbeitsgemeinschaft, die den

Schulsanitätsdienst ausführen wird.  

https://blz.li/3n87


